
Jahrgang 2, Nr. 12 
25. Juni 1975

Delegation stand Patrick Reid, Generaidirektor des Amts fLir Ôiffentiiche Angele-
genheiten im Bundesaufienministerium.
Im Lauf e zwangloser Beratungen verschafften sich die Delegierten einen tber-

biick üiber die seit ihrem letzten Treffen auf foigenden Gebieten erzieiten Fort-
schritte: Stipendien, Austausch von Professoren, Dozenten, Studenten und Spezia-
listen versehiedener Geisteswissenschaften, kuitureile Austauschprogramme, z.B.
Gastspielreisen von darstelienden Kinstiern sowie Buch- und Kunstaussteiiungen.
Die Einrichtung eines Lehrstuhis fLir kanadische Studien an der Universitât Edin-
burgh wurde von ihnen ganz besonders begrflBt. Ferner wurden Zukunftspiâne erLir-
tert, wobei man Lbereinkam, auf Vorschli4ge fLir eine Reihe von neuen Projekten
nâiher einzugehen.

Im Rahmen eines fruchtbaren Gedankenaustausches Liber die Grundsâtze und die
DurchfLihrung der Informationsarbeit auf internationaler Ebene wurden auch M8$g-
lichkeiten zur gegenseitigen UnterstLitzung auf diesem Gebiet untersucht.
Zur gleichen Zeit wie diese aiijâihrliche Tagung f and auch eine Zusaninenkunft

von Reprâsentanten Grof8britanniens und Kanadas mit Vertretern der Filmindustrie
beider Lânder statt, auf der man sich Liber einen Abkommensentwurf Liber die fil-
mische Zusammenarbeit einigte, der beiden Regierungen zut Biliigung empfohlen
werden soll. Durch dieses Abkommen wili man die Fiimschaffenden ermutigen, mehr
Filme zu drehen, in denen die eigenstândige Kultur der beiden Lânder zum Ausdrudc
kommt.

Da es Lbliih ist, diese Beratungen zwischen beiden Lâindern abwechseInd in
Engiand und Kanada abzuhaiten, wird die vierte Konsultationsrunde im FrLihjahr
1976 in London stattfinden.

Kanadische Hilfe fUr Indonesiens Zivil luftfahrt

Ais Teit eines 1973 angekLindigten Programms zur Verbesserung des ziviien Luf t-
verkehrs in Indonesien wird Kanada diesem Staat Il Twin Otter-Maschinen nebst
entsprechender BodenausrListung sowie technische Hiif e zur VerfLigung stellen.
Das Projekt wird mit einer kanadischen Anleihe von 12,5 Mia $ finanziert und

soit die staatiiche Fiuggeseilschaft Merpati Nusantara dabei unterstLitzen, zur
Versorgung abgetegener Insein einen "Pionier-Fiugdienst" âhniich dem Buschf lie-
gerdienst zu schaffen, der in den zwanziger und dreîf3iger Jahren wesentiich zur
Erschlief3ung des kanadischen Nordens beigetragen hat.

Dieser Flugdienst kd5nnte durch die Einrichtung eines regelmâl3igen Fracht-,
Post- und Personenverkehrs zu den entiegenen Insein die stâirkere Einbeziehung
der dortigen Bevblkerung in das wirtschaftiiche und soziale Geschehen in indone-
sien fl5rdern.

Die Kanadareise des Prinzen von Wales

Ende Aprit machte Prinz Chartes eine Kanadareise, die in Ottawa begann und nach
dem Besuch von 12 Orten in den Nordwest-Territorien in Winnipeg endete.

Von der "HMS Hermes" konirend, die wâhrend eines Lehrgangs in einem Hafen an der
OstkListe der Vereinigten Staaten im Dock iag, traf der Prinz am 20. April in der
kanadischen Hauptstadt ein, wo er den ersten Abend im "Government House" mit Ge-
neralgouverneur Jules Léger und Frau Léger verbrachte.

Sein Programm in Ottawa erstreckte sich auf einen Hubschrauberflug Liber das Ge-
biet der Bundeshauptstadt; die Teiinahme ais Gast von Ministerprâisident Trudeau
an einem Abendessen im kanadisehen Kuiturzentrum (NAC), an das sich eine Galavor-
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